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Bezirksklasse Herren STD

SV Düdenbüttel : TuS Harsefeld II 
Dienstag, 26.09.2023, 20:00 Uhr

Möller bleibt gegen den TuS Harsefeld II ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren STD traf die Mannschaft des SV Düdenbüttel am vergangenen
Dienstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Harsefeld II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Lukas Möller. Garant für diesen Heimspielsieg war Lukas Möller, der in
seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Düdenbüttel dieses Match mit
einem und der TuS Harsefeld II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Gerken / Borchers-Saß gegen Vagts / Deckelmann,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Gerken / Borchers-Saß jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Möller / Hapke die Gastspieler Holst / Paul in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Büttner / Wachtmann bei
ihrem 3:1 gegen Behnen / Neeb doch überlegen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Das Einzel zwischen Angelo Gerken und Hans-Peter Vagts endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Chancenlos war dagegen anschließend Jens Borchers-Saß gegen Dieter Holst
nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:6, 7:11, 9:11 war nicht zu holen. Dann ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Taktik hatte Lukas Möller beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Markus Paul von Beginn an. Zwar brachte Michael
Deckelmann Michael Büttner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Büttner
mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Sebastian Wachtmann hatte im Einzel gegen
Volkmar Neeb am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Thorsten Hapke nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Düdenbüttel und des TuS Harsefeld II. Nach einem Erfolg für Angelo Gerken sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Dieter Holst letztlich
nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Da Jens Borchers-Saß nicht antreten
konnte, verbuchte Hans-Peter Vagts anschließend einen kampflosen Sieg. Zwar brachte Michael
Deckelmann Lukas Möller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lukas Möller mit 3:
1 durch. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Düdenbüttel nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der TuS Harsefeld II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die TTG Buxtehude (SG) II (SV Düdenbüttel) bzw. gegen den VfL Güldenstern Stade II (TuS
Harsefeld II).
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 Statistik:
 SV Düdenbüttel

Doppel: Gerken / Borchers-Saß 1:0, Möller / Hapke 1:0, Büttner / Wachtmann 1:0 
Einzel: A. Gerken 1:1, J. Borchers-Saß 0:2, L. Möller 2:0, M. Büttner 1:0, S. Wachtmann 1:0, T.
Hapke 1:0 

 TuS Harsefeld II
Doppel: Holst / Paul 0:1, Vagts / Deckelmann 0:1, Behnen / Neeb 0:1 
Einzel: D. Holst 2:0, H. Vagts 1:1, M. Deckelmann 0:2, M. Paul 0:1, W. Behnen 0:1, V. Neeb 0:1


